
Die NAGON  
Die Naturforschende Gesellschaft Obwalden und Nidwalden wur-
de 1995 gegründet. Sie ist eine Regionalgesellschaft der SCNAT, 
Akademie der Naturwissenschaften Schweiz.  

Die NAGON verfolgt das Ziel, das Verständnis für die Naturwis-
senschaften zu fördern und das Interesse daran zu wecken.  

Das Jahresprogramm bietet den rund 210 Mitgliedern vielfältige 
Einblicke in die Forschung in unseren Kantonen und in For-
schungsgebiete von Unterwaldnerinnen und Unterwaldnern. Wir 
bieten Kurse und spannende Exkursionen an.  

An allen Anlässen sind auch Nicht - Mitglieder willkommen.  

Exkursion ins Reich der Pilze  
Abendexkursion  

Do 16. Oktober, 17.00 -  18.30 Uhr, Wolfenschiessen  

Pilze sind weder Tier noch Pflanze, sie bil-
den ein eigenes Reich. Silvana Dober, 
Landschaftsarchitektin und Pilzkon-
trolleurin , führt Sie ein in dieses Reich 
und zusammen machen Sie sich auf die 
Suche nach Pilzen und erfahren viel Span-
nendes über deren Lebensweise.  

Anmeldung bis am  09. Oktober an info@nagon.ch.  

Anzahl Teilnehmende beschränkt. Teilnahme kostenlos.  

Jahresprogramm 
2025  

Pilze bestimmen lernen  

 

Kurs  

Di 09., Di 23. September, 19.30 -  21.00 Uhr, Kollegi Stans  
Sa 13., Sa 27. September, 13.30 –�������������� Uhr, Kernwald, Exkursion  

Sie wollen nicht nur wissen, ob ein Pilz essbar, 
ungeniessbar oder giftig ist, sondern wie man 
ihn möglichst gut bestimmen kann?  

Anhand des Pilzbestimmungsbuchs «Für unter-
wegs», herausgegeben von Pilzkontrolleuren, 
lernen sie mit Hugo Limacher, Mitglied der 
Mykologischen Gesellschaft Luzern , die 
Vorgehensweise.  

Keine Vorkenntnisse notwendig. Anmeldung bis 
am 02. September an info@nagon.ch. Anzahl 
Teilnehmende beschränkt.  

Kurskosten CHF 120. -  (60. -  für NAGON -Mitglieder). Zusätzlich Buch 
ca. CHF 40. - . 

Vorstand  

Dr. Andreas Traber, Präsident, Senatsdelegierter sc|nat,  
Physiker, Kerns  
Bea Brander,  Naturheilpraktikerin, Alpnachstad  
Anna Poncet,  Biologin, Alpnachstad  
Urs Rüttimann , ORS-Lehrer, B uochs  
Ingrid Schär,  Biologin, Ennetmoos  
Ursula Vogel - Schwank,  Landschaftsarchitektin, Alpnach Dorf  

Website: www.nagon.ch / Email: info@nagon.ch  

Dank Mitgliederbeiträgen und Spenden können wir ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm anbieten:  

OKB Sarnen:  IBAN CH03 0078 0000 1654 9713 8  
NKB Stans:  IBAN CH15 0077 9014 2165 7330 1  

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  

Hagebuttentag  

Wildfrüchte verarbeiten  
in Zusammenarbeit mit dem CULINARIUM ALPINUM  

Sa 18. Oktober, 09.00 -  16.00 Uhr, CULINARIUM ALPINUM, Stans  

Bringen Sie Ihre gesammelten Hagebutten (auch 
Schwarzdorn, Weissdorn, Kornelkirschen, ...) an 
den Hagebuttentag! Eine Passiermaschine trennt 
das Fruchtfleisch von den lästigen Kernchen und 
Härchen.  

Den gewonnenen Buttenmost können Sie nach 
Hause nehmen oder in der Schulküche des CULI-
NARIUM unter kundiger Anleitung zu leckeren 
Produkten weiterverarbeiten.  

Freies Kommen und Gehen, keine Anmeldung 
nötig!  

Weiteres Programm: Verkauf von Sträuchern (Wildsträucher, Wild -
obst), Wildpflanzenprodukte, Infostand zu einheimischen Sträu-
chern und essbaren Wildfrüchten, Werktisch für Kinder.  

Weitere Infos folgen unter www.nagon.ch.  

Wir bitten darum, bei Anmeldungen Namen, Adresse, Email -
Adresse und Telefonnummer anzugeben. Dies erleichtert uns 
die Kontaktaufnahme! Danke!  

Bei kurzfristigen Abmeldungen von kostenpflichtigen Angeboten 
behält die NAGON sich vor, die Kosten in Rechnung zu stellen.  

Waschbär – ��Neubürger mit Konfliktpotential?  

Vortrag  

Do 13. November, 19.30 -  21.00 Uhr, Berufsschule Stans  

Die Globalisierung mit ihrem weltum-
spannenden Netz aus Handelsbezie-
hungen, Verkehrswegen und Touris-
mus hat auch Einfluss auf die Vertei-
lung von Pflanzen, Tieren und Pilzen. 
Sie werden an Orte eingebracht, die 
sie natürlicherweise nicht erreichen 
können. Wie sie sich in ihrer neuen 

Heimat eingliedern, hängt von diversen Faktoren ab und ist 
nicht immer im Detail vorherzusehen.  

Wir betrachten aus Sicht des Waschbären diese Faktoren und 
versuchen eine Einordnung der Entwicklung.  

Vortrag von Sarah Hummel, Wildbiologin bei infofauna.  

Der Vortrag ist öffentlich. Teilnahme kostenlos . 

Die NAGON  
Die Naturforschende Gesellschaft Obwalden und Nidwalden wur-
de 1995 gegründet. Sie ist eine Regionalgesellschaft der SCNAT, 
Akademie der Naturwissenschaften Schweiz.  

Die NAGON verfolgt das Ziel, das Verständnis für die Naturwis-
senschaften zu fördern und das Interesse daran zu wecken.  

Das Jahresprogramm bietet den rund 210 Mitgliedern vielfältige 
Einblicke in die Forschung in unseren Kantonen und in For-
schungsgebiete von Unterwaldnerinnen und Unterwaldnern. Wir 
bieten Kurse und spannende Exkursionen an.  

An allen Anlässen sind auch Nicht - Mitglieder willkommen.  

Exkursion ins Reich der Pilze  
Abendexkursion  

Do 16. Oktober, 17.00 -  18.30 Uhr, Wolfenschiessen  

Pilze sind weder Tier noch Pflanze, sie bil-
den ein eigenes Reich. Silvana Dober, 
Landschaftsarchitektin und Pilzkon-
trolleurin , führt Sie ein in dieses Reich 
und zusammen machen Sie sich auf die 
Suche nach Pilzen und erfahren viel Span-
nendes über deren Lebensweise.  

Anmeldung bis am  09. Oktober an info@nagon.ch.  

Anzahl Teilnehmende beschränkt. Teilnahme kostenlos.  

Jahresprogramm 
2025  

Pilze bestimmen lernen  

 

Kurs  

Di 09., Di 23. September, 19.30 -  21.00 Uhr, Kollegi Stans  
Sa 13., Sa 27. September, 13.30 –�������������� Uhr, Kernwald, Exkursion  

Sie wollen nicht nur wissen, ob ein Pilz essbar, 
ungeniessbar oder giftig ist, sondern wie man 
ihn möglichst gut bestimmen kann?  

Anhand des Pilzbestimmungsbuchs «Für unter-
wegs», herausgegeben von Pilzkontrolleuren, 
lernen sie mit Hugo Limacher, Mitglied der 
Mykologischen Gesellschaft Luzern , die 
Vorgehensweise.  

Keine Vorkenntnisse notwendig. Anmeldung bis 
am 02. September an info@nagon.ch. Anzahl 
Teilnehmende beschränkt.  

Kurskosten CHF 120. -  (60. -  für NAGON -Mitglieder). Zusätzlich Buch 
ca. CHF 40. - . 

Vorstand  

Dr. Andreas Traber, Präsident, Senatsdelegierter sc|nat,  
Physiker, Kerns  
Bea Brander,  Naturheilpraktikerin, Alpnachstad  
Anna Poncet,  Biologin, Alpnachstad  
Urs Rüttimann , ORS-Lehrer, B uochs  
Ingrid Schär,  Biologin, Ennetmoos  
Ursula Vogel - Schwank,  Landschaftsarchitektin, Alpnach Dorf  

Website: www.nagon.ch / Email: info@nagon.ch  

Dank Mitgliederbeiträgen und Spenden können wir ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm anbieten:  

OKB Sarnen:  IBAN CH03 0078 0000 1654 9713 8  
NKB Stans:  IBAN CH15 0077 9014 2165 7330 1  

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  

Hagebuttentag  

Wildfrüchte verarbeiten  
in Zusammenarbeit mit dem CULINARIUM ALPINUM  

Sa 18. Oktober, 09.00 -  16.00 Uhr, CULINARIUM ALPINUM, Stans  

Bringen Sie Ihre gesammelten Hagebutten (auch 
Schwarzdorn, Weissdorn, Kornelkirschen, ...) an 
den Hagebuttentag! Eine Passiermaschine trennt 
das Fruchtfleisch von den lästigen Kernchen und 
Härchen.  

Den gewonnenen Buttenmost können Sie nach 
Hause nehmen oder in der Schulküche des CULI-
NARIUM unter kundiger Anleitung zu leckeren 
Produkten weiterverarbeiten.  

Freies Kommen und Gehen, keine Anmeldung 
nötig!  

Weiteres Programm: Verkauf von Sträuchern (Wildsträucher, Wild -
obst), Wildpflanzenprodukte, Infostand zu einheimischen Sträu-
chern und essbaren Wildfrüchten, Werktisch für Kinder.  

Weitere Infos folgen unter www.nagon.ch.  

Wir bitten darum, bei Anmeldungen Namen, Adresse, Email -
Adresse und Telefonnummer anzugeben. Dies erleichtert uns 
die Kontaktaufnahme! Danke!  

Bei kurzfristigen Abmeldungen von kostenpflichtigen Angeboten 
behält die NAGON sich vor, die Kosten in Rechnung zu stellen.  

Waschbär – ��Neubürger mit Konfliktpotential?  

Vortrag  

Do 13. November, 19.30 -  21.00 Uhr, Berufsschule Stans  

Die Globalisierung mit ihrem weltum-
spannenden Netz aus Handelsbezie-
hungen, Verkehrswegen und Touris-
mus hat auch Einfluss auf die Vertei-
lung von Pflanzen, Tieren und Pilzen. 
Sie werden an Orte eingebracht, die 
sie natürlicherweise nicht erreichen 
können. Wie sie sich in ihrer neuen 

Heimat eingliedern, hängt von diversen Faktoren ab und ist 
nicht immer im Detail vorherzusehen.  

Wir betrachten aus Sicht des Waschbären diese Faktoren und 
versuchen eine Einordnung der Entwicklung.  

Vortrag von Sarah Hummel, Wildbiologin bei infofauna.  

Der Vortrag ist öffentlich. Teilnahme kostenlos . 

Die NAGON  
Die Naturforschende Gesellschaft Obwalden und Nidwalden wur-
de 1995 gegründet. Sie ist eine Regionalgesellschaft der SCNAT, 
Akademie der Naturwissenschaften Schweiz.  

Die NAGON verfolgt das Ziel, das Verständnis für die Naturwis-
senschaften zu fördern und das Interesse daran zu wecken.  

Das Jahresprogramm bietet den rund 210 Mitgliedern vielfältige 
Einblicke in die Forschung in unseren Kantonen und in For-
schungsgebiete von Unterwaldnerinnen und Unterwaldnern. Wir 
bieten Kurse und spannende Exkursionen an.  

An allen Anlässen sind auch Nicht - Mitglieder willkommen.  

Exkursion ins Reich der Pilze  
Abendexkursion  

Do 16. Oktober, 17.00 -  18.30 Uhr, Wolfenschiessen  

Pilze sind weder Tier noch Pflanze, sie bil-
den ein eigenes Reich. Silvana Dober, 
Landschaftsarchitektin und Pilzkon-
trolleurin , führt Sie ein in dieses Reich 
und zusammen machen Sie sich auf die 
Suche nach Pilzen und erfahren viel Span-
nendes über deren Lebensweise.  

Anmeldung bis am  09. Oktober an info@nagon.ch.  

Anzahl Teilnehmende beschränkt. Teilnahme kostenlos.  

Jahresprogramm 
2025  

Pilze bestimmen lernen  

 

Kurs  

Di 09., Di 23. September, 19.30 -  21.00 Uhr, Kollegi Stans  
Sa 13., Sa 27. September, 13.30 –�������������� Uhr, Kernwald, Exkursion  

Sie wollen nicht nur wissen, ob ein Pilz essbar, 
ungeniessbar oder giftig ist, sondern wie man 
ihn möglichst gut bestimmen kann?  

Anhand des Pilzbestimmungsbuchs «Für unter-
wegs», herausgegeben von Pilzkontrolleuren, 
lernen sie mit Hugo Limacher, Mitglied der 
Mykologischen Gesellschaft Luzern , die 
Vorgehensweise.  

Keine Vorkenntnisse notwendig. Anmeldung bis 
am 02. September an info@nagon.ch. Anzahl 
Teilnehmende beschränkt.  

Kurskosten CHF 120. -  (60. -  für NAGON -Mitglieder). Zusätzlich Buch 
ca. CHF 40. - . 

Vorstand  

Dr. Andreas Traber, Präsident, Senatsdelegierter sc|nat,  
Physiker, Kerns  
Bea Brander,  Naturheilpraktikerin, Alpnachstad  
Anna Poncet,  Biologin, Alpnachstad  
Urs Rüttimann , ORS-Lehrer, B uochs  
Ingrid Schär,  Biologin, Ennetmoos  
Ursula Vogel - Schwank,  Landschaftsarchitektin, Alpnach Dorf  

Website: www.nagon.ch / Email: info@nagon.ch  

Dank Mitgliederbeiträgen und Spenden können wir ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm anbieten:  

OKB Sarnen:  IBAN CH03 0078 0000 1654 9713 8  
NKB Stans:  IBAN CH15 0077 9014 2165 7330 1  

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  

Hagebuttentag  

Wildfrüchte verarbeiten  
in Zusammenarbeit mit dem CULINARIUM ALPINUM  

Sa 18. Oktober, 09.00 -  16.00 Uhr, CULINARIUM ALPINUM, Stans  

Bringen Sie Ihre gesammelten Hagebutten (auch 
Schwarzdorn, Weissdorn, Kornelkirschen, ...) an 
den Hagebuttentag! Eine Passiermaschine trennt 
das Fruchtfleisch von den lästigen Kernchen und 
Härchen.  

Den gewonnenen Buttenmost können Sie nach 
Hause nehmen oder in der Schulküche des CULI-
NARIUM unter kundiger Anleitung zu leckeren 
Produkten weiterverarbeiten.  

Freies Kommen und Gehen, keine Anmeldung 
nötig!  

Weiteres Programm: Verkauf von Sträuchern (Wildsträucher, Wild -
obst), Wildpflanzenprodukte, Infostand zu einheimischen Sträu-
chern und essbaren Wildfrüchten, Werktisch für Kinder.  

Weitere Infos folgen unter www.nagon.ch.  

Wir bitten darum, bei Anmeldungen Namen, Adresse, Email -
Adresse und Telefonnummer anzugeben. Dies erleichtert uns 
die Kontaktaufnahme! Danke!  

Bei kurzfristigen Abmeldungen von kostenpflichtigen Angeboten 
behält die NAGON sich vor, die Kosten in Rechnung zu stellen.  

Waschbär – ��Neubürger mit Konfliktpotential?  

Vortrag  

Do 13. November, 19.30 -  21.00 Uhr, Berufsschule Stans  

Die Globalisierung mit ihrem weltum-
spannenden Netz aus Handelsbezie-
hungen, Verkehrswegen und Touris-
mus hat auch Einfluss auf die Vertei-
lung von Pflanzen, Tieren und Pilzen. 
Sie werden an Orte eingebracht, die 
sie natürlicherweise nicht erreichen 
können. Wie sie sich in ihrer neuen 

Heimat eingliedern, hängt von diversen Faktoren ab und ist 
nicht immer im Detail vorherzusehen.  

Wir betrachten aus Sicht des Waschbären diese Faktoren und 
versuchen eine Einordnung der Entwicklung.  

Vortrag von Sarah Hummel, Wildbiologin bei infofauna.  

Der Vortrag ist öffentlich. Teilnahme kostenlos . 

Die NAGON  
Die Naturforschende Gesellschaft Obwalden und Nidwalden wur-
de 1995 gegründet. Sie ist eine Regionalgesellschaft der SCNAT, 
Akademie der Naturwissenschaften Schweiz.  

Die NAGON verfolgt das Ziel, das Verständnis für die Naturwis-
senschaften zu fördern und das Interesse daran zu wecken.  

Das Jahresprogramm bietet den rund 210 Mitgliedern vielfältige 
Einblicke in die Forschung in unseren Kantonen und in For-
schungsgebiete von Unterwaldnerinnen und Unterwaldnern. Wir 
bieten Kurse und spannende Exkursionen an.  

An allen Anlässen sind auch Nicht - Mitglieder willkommen.  

Exkursion ins Reich der Pilze  
Abendexkursion  

Do 16. Oktober, 17.00 -  18.30 Uhr, Wolfenschiessen  

Pilze sind weder Tier noch Pflanze, sie bil-
den ein eigenes Reich. Silvana Dober, 
Landschaftsarchitektin und Pilzkon-
trolleurin , führt Sie ein in dieses Reich 
und zusammen machen Sie sich auf die 
Suche nach Pilzen und erfahren viel Span-
nendes über deren Lebensweise.  

Anmeldung bis am  09. Oktober an info@nagon.ch.  

Anzahl Teilnehmende beschränkt. Teilnahme kostenlos.  

Jahresprogramm 
2025  

Pilze bestimmen lernen  

 

Kurs  

Di 09., Di 23. September, 19.30 -  21.00 Uhr, Kollegi Stans  
Sa 13., Sa 27. September, 13.30 –�������������� Uhr, Kernwald, Exkursion  

Sie wollen nicht nur wissen, ob ein Pilz essbar, 
ungeniessbar oder giftig ist, sondern wie man 
ihn möglichst gut bestimmen kann?  

Anhand des Pilzbestimmungsbuchs «Für unter-
wegs», herausgegeben von Pilzkontrolleuren, 
lernen sie mit Hugo Limacher, Mitglied der 
Mykologischen Gesellschaft Luzern , die 
Vorgehensweise.  

Keine Vorkenntnisse notwendig. Anmeldung bis 
am 02. September an info@nagon.ch. Anzahl 
Teilnehmende beschränkt.  

Kurskosten CHF 120. -  (60. -  für NAGON -Mitglieder). Zusätzlich Buch 
ca. CHF 40. - . 

Vorstand  

Dr. Andreas Traber, Präsident, Senatsdelegierter sc|nat,  
Physiker, Kerns  
Bea Brander,  Naturheilpraktikerin, Alpnachstad  
Anna Poncet,  Biologin, Alpnachstad  
Urs Rüttimann , ORS-Lehrer, B uochs  
Ingrid Schär,  Biologin, Ennetmoos  
Ursula Vogel - Schwank,  Landschaftsarchitektin, Alpnach Dorf  

Website: www.nagon.ch / Email: info@nagon.ch  

Dank Mitgliederbeiträgen und Spenden können wir ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm anbieten:  

OKB Sarnen:  IBAN CH03 0078 0000 1654 9713 8  
NKB Stans:  IBAN CH15 0077 9014 2165 7330 1  

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  

Hagebuttentag  

Wildfrüchte verarbeiten  
in Zusammenarbeit mit dem CULINARIUM ALPINUM  

Sa 18. Oktober, 09.00 -  16.00 Uhr, CULINARIUM ALPINUM, Stans  

Bringen Sie Ihre gesammelten Hagebutten (auch 
Schwarzdorn, Weissdorn, Kornelkirschen, ...) an 
den Hagebuttentag! Eine Passiermaschine trennt 
das Fruchtfleisch von den lästigen Kernchen und 
Härchen.  

Den gewonnenen Buttenmost können Sie nach 
Hause nehmen oder in der Schulküche des CULI-
NARIUM unter kundiger Anleitung zu leckeren 
Produkten weiterverarbeiten.  

Freies Kommen und Gehen, keine Anmeldung 
nötig!  

Weiteres Programm: Verkauf von Sträuchern (Wildsträucher, Wild -
obst), Wildpflanzenprodukte, Infostand zu einheimischen Sträu-
chern und essbaren Wildfrüchten, Werktisch für Kinder.  

Weitere Infos folgen unter www.nagon.ch.  

Wir bitten darum, bei Anmeldungen Namen, Adresse, Email -
Adresse und Telefonnummer anzugeben. Dies erleichtert uns 
die Kontaktaufnahme! Danke!  

Bei kurzfristigen Abmeldungen von kostenpflichtigen Angeboten 
behält die NAGON sich vor, die Kosten in Rechnung zu stellen.  

Waschbär – ��Neubürger mit Konfliktpotential?  

Vortrag  

Do 13. November, 19.30 -  21.00 Uhr, Berufsschule Stans  

Die Globalisierung mit ihrem weltum-
spannenden Netz aus Handelsbezie-
hungen, Verkehrswegen und Touris-
mus hat auch Einfluss auf die Vertei-
lung von Pflanzen, Tieren und Pilzen. 
Sie werden an Orte eingebracht, die 
sie natürlicherweise nicht erreichen 
können. Wie sie sich in ihrer neuen 

Heimat eingliedern, hängt von diversen Faktoren ab und ist 
nicht immer im Detail vorherzusehen.  

Wir betrachten aus Sicht des Waschbären diese Faktoren und 
versuchen eine Einordnung der Entwicklung.  

Vortrag von Sarah Hummel, Wildbiologin bei infofauna.  

Der Vortrag ist öffentlich. Teilnahme kostenlos . 

Die NAGON ��
Die Naturforschende Gesellschaft Obwalden und Nidwalden wur-
de 1995 gegründet. Sie ist eine Regionalgesellschaft der SCNAT, 
Akademie der Naturwissenschaften Schweiz. ��

Die NAGON verfolgt das Ziel, das Verständnis für die Naturwis-
senschaften zu fördern und das Interesse daran zu wecken. ��

Das Jahresprogramm bietet den rund 190 Mitgliedern vielfältige 
Einblicke in die Forschung in unseren Kantonen und in For-
schungsgebiete von Unterwaldnerinnen und Unterwaldnern. Wir 
bieten Kurse und spannende Exkursionen an. ��

An allen Anlässen sind auch Nicht ��Mitglieder willkommen. ��

Exkursion ins Reich der Pilze ��
Abendexkursion ��

Do 17. Oktober, 17.30 �� 19.00 Uhr, Alpnach ��

Pilze sind weder Tier noch Pflanze, sie bilden ein 
eigenes Reich. Silvana Dober, Landschaftsar-
chitektin und Pilzkontrolleurin , führt Sie ein 
in dieses Reich und zusammen machen Sie sich 
auf die Suche nach Pilzen und erfahren viel 
Spannendes über deren Lebensweise. ��

Anmeldung bis am 10. Oktober an ��
info@nagon.ch. ��

Anzahl Teilnehmende beschränkt. Teilnahme 
kostenlos. ��

Jahresprogramm 
2024 ��

Pilzkurs ��

��

Kurs ��

Sa 14., 21. und 28. September (Reservedatum 5. Oktober), ��
09.00 �� 11.30 Uhr, Bürgenstock und Kernwald ��

Silvana Dober, Landschaftsarchitek-
tin, gibt an drei Exkursionen eine Einfüh-
rung in die Ökologie der Pilze. Warum 
wächst ein Pilz unter einer Fichte und ein 
anderer im Wiesland? Welche Pilze 
schmecken auf dem Teller und welche 
verursachen Bauchweh? Worauf muss 

man beim Sammeln der Pilze achten? Auf einem Streifzug durch 
den Wald bestimmen und bestaunen wir die Pilze. Vorkenntnisse 
sind keine nötig. ��

Wiederholung der Kurse der Vorjahre. ��

Anmeldung bis am 06. September an info@nagon.ch. Anzahl Teil-
nehmende beschränkt. ��

Kurskosten CHF 90. �� (45. ��für NAGON ��Mitglieder). ��

��

Vorstand ��

Dr. Andreas Traber, Präsident, Senatsdelegierter sc|nat, ��
Physiker, Kerns ��
Bea Brander Claessen,  Naturheilpraktikerin, Alpnachstad ��
Anna Poncet,  Biologin, Alpnachstad ��
Urs Rüttimann , ORS��Lehrer, B uochs ��
Ingrid Schär,  Biologin, Ennetmoos ��
Ursula Vogel ��Schwank,  Landschaftsarchitektin, Alpnach Dorf ��

Website: www.nagon.ch ��
Facebook und Instagram: @naturforschung.unterwalden ��

Wildrosen auf Schularealen ��

Projekt naturnahe Aufwertung von Schulhausarealen 
2020 ��2024 ��

Das erfolgreiche Aufwerten von Pausenplätzen 
geht weiter! In vielen Schulen von NW und OW 
wird es biodiverser. ��

Werfen Sie zum Beispiel einen Blick auf die Um-
gebung der Schulen Alpnach und Giswil, der 
Kantonsschule Sarnen und des Pestalozzischul-
hauses in Stans. ��

Interessierte Lehrpersonen melden sich bei 
u.vogel.schwank@bluewin.ch. ��

Hagebuttentag ��

Wildfrüchte verarbeiten ��
in Zusammenarbeit mit dem Berufs �� und Weiterbildungszentrum 
Obwalden ��

Sa 19. Oktober, 09.00 �� 16.00 Uhr, Giswil ��

Aufgrund der grossen Nachfrage von 
2023 wiederholen wir den Hagebut-
tentag! ��

Bring deine gesammelten und weichge-
kochten Hagebutten an den Hagebutten-
tag! Eine Passiermaschine trennt das 
Fruchtfleisch von den lästigen Kernchen 
und Härchen. Wer will, kann den entstan-
denen Buttenmost gleich an Ort und Stel-

le unter Anleitung zu leckeren Produkten weiterverarbeiten. ��
Ausserdem: Wildsträucherabgabe und �±beratung, Kinderprogramm, 
Wildpflanzenprodukte, Festwirtschaft mit der Landfrauen ��
Apérogruppe Obwalden. ��

Weitere Infos folgen unter www.nagon.ch. ��

Naturaenergie AG �� Biogas und Kompost ��
Feierabendveranstaltung ��

Do 24. Oktober, 18.00 �� 19.30 Uhr, Kägiswil ����
Die Naturaenergie produziert aus re-
gionalen Abfällen neue Produkte und 
erneuerbare Energie. ��

Auf einer Führung wird Ihnen gezeigt 
wie in der Biogasanlage aus Mist, Gül-
le und Gastroabfällen Ökostrom und 
Fernwärme erzeugt wird. Grüngut 
wird professionell kompostiert und 

verschiedenen Erdmischungen beigemischt. Die veredelten Erd-
mischungen werden direkt ab Werk an Private und Gartenbau-
betriebe verkauft. Anfang Jahr 2024 entsteht eine Pyrolyseanla-
ge zur Pflanzenkohleproduktion. Wir zeigen Ihnen die Produktion 
und die vielfältigen Anwendungen von Pflanzenkohle. ��

Beim anschliessenden Apéro lassen wir den Abend ausklingen. ��



Feierabendveranstaltung 
Mo 17. Februar, 18.00 - 19.30 Uhr, Beckenried 

Die Fischbrutanlage erzeugt ausschliesslich 
Besatzfische zur Arterhaltung und zur 
nachhaltigen Nutzung in unseren Gewäs-
sern. Sie erfüllt eine Stützpunktaufgabe 
und leistet so einen Beitrag an die Existenz 
der Berufsfischer durch Besatzmassnah-
men und gewährt die Aufrechterhaltung 
der Sportfischerei.  

Nebst der Erbrütung von Laich und Aufzucht von Jungfischen ist die 
Fischbrutanlage auch ein Infocenter für Wasserqualität, Gewässer, 
Fische und Fischerei. 
Gerne laden wir Sie ein, einen Einblick in diese faszinierende Welt 
der Fische direkt vor Ort und unter sachkundiger Leitung zu gewin-
nen. 
Anmeldung bis 10. Februar an info@nagon.ch. Anzahl Teilnehmende 
beschränkt. Teilnahme kostenlos. 

 NAGON Jahresprogramm 2025 Veranstaltungen 
Renergia - Energie aus Abfall 
Feierabendveranstaltung 
Di 28. Januar, 18.00 - 19.30 Uhr, Perlen LU 

Die Kehrichtverbrennungsanlage Renergia ist für 
mehr als nur die Verwertung des Zentralschweizer 
Abfalls verantwortlich. Sie versorgt gleichzeitig die 
Perlen Papier AG mit Prozessdampf, verschiedene 
Fernwärmenetze Rontal mit Heisswasser und liefert 
Strom für tausende Haushalte. Sie ist somit ein 
Kraftwerk - das grösste des Kantons Luzern. 
Auf dem Rundgang erfahren Sie, wieviel Handys 
mit der Energie aus einem Abfallsack geladen wer-
den können, Sie werfen einen Blick in das Feuer 
des Verbrennungsofens oder entdecken, was alles 

in den Verbrennungsrückständen gefunden werden kann.  
Anmeldung bis 21. Januar an info@nagon.ch. Anzahl Teilnehmende 
beschränkt. Teilnahme kostenlos. 

Fischbrutanlage 

Bäume und Sträucher kennenlernen 
Kurs 
Sa 12. April, 24. Mai, 23. August, 27. September, 15. November,  
jeweils 09.30 – 11.30 Uhr 

Wie unterscheidet sich die Vogelkirsche von der 
Traubenkirsche? Blüht im Frühling der Schwarz-
dorn oder der Weissdorn zuerst? Wie blüht die 
Rottanne und welches sind die Unterschiede zur  
Weisstanne? Sind die Früchte der Berberitze und 
der Felsenbirne essbar oder giftig?  
Auf fünf über das Jahr verteilten Exkursionen tref-
fen wir die Gehölze zuerst blühend, später mit 
Früchten und im Winter dann nur noch mit Knos-
pen an. Der Kurs richtet sich an alle interessierten 
Personen, Vorkenntnisse sind nicht nötig.  

Kursleitung: Ingrid Schär, Biologin, Anna Poncet, Botanikerin, 
und Ursula Vogel-Schwank, Landschaftsarchitektin. 
Anmeldung bis 07. April an info@nagon.ch. Anzahl Teilnehmende be-
schränkt. Kurskosten CHF 150.- (Mitglieder NAGON CHF 75.-). 

Die Exkursion zum Buch 
in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Dillier, 
Sarnen 

So 29. Juni, 10.00 – 15.00 Uhr, Melchsee Frutt 
Sa 05. Juli Verschiebedatum 

In der Natur herrscht nicht nur ein ständiges 
Fressen-und-gefressen-werden. Es gibt auch 
viele wechselseitig förderliche Beziehungen 
(Symbiosen) sowie einseitig positive zwischen-
artliche Beziehungen. 
Auf einer leichten Wanderung durch alpine Ra-
sen entdecken wir verschiedene Arten von Sym-
biosen wie zum Beispiel bei der Blütenbestäu-
bung und der Samenausbreitung, bei der Suche 
nach einem geeigneten Lebensraum, einer 
Schlafstätte, einem Ablageort für Eier oder 
einem Rendezvous-Platz für Insekten. Vor-
kenntnisse sind keine nötig. 

Die Exkursion leiten Roman Graf, Biologe, und Ursula Vogel-
Schwank, Landschaftsarchitektin. 
Anmeldung bis 23. Juni an info@nagon.ch. Teilnehmerzahl be-
schränkt. Teilnahme kostenlos. Bücherstand mit Auswahl vor Ort. 

Vortrag / Generalversammlung 
Fr 21. März, 18.00 Uhr GV, 19.00 Uhr öffentlicher Vortrag,  
Allmendpark Alpnach 

Planetary Health ist ein neues Konzept in 
Wissenschaft und Politik, das die Zusam-
menhänge zwischen der Gesundheit des 
Menschen und der Gesundheit unseres 
Planeten betont. Es erforscht die Auswir-
kungen der globalen Veränderungen auf 
die Gesundheit und fordert ein Gleichge-
wicht zwischen der Förderung menschli-

cher Entwicklung und dem Schutz natürlicher Systeme. 
Dr. med. Sabine Heselhaus, Fachärztin Chirurgie und Dozentin 
für Planetary Health, gibt uns eine Einführung in das sich entwi-
ckelnde Gebiet. 
Anmeldeinformationen werden den Mitgliedern rechtzeitig zugestellt. 
Der Vortrag ist öffentlich. Teilnahme kostenlos. 

Planetary health / GV 

Kann ich das essen oder bringt mich das um? 
Die Exkursion zum Buch 
in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Dillier, Sarnen 
So 18. Mai, 13.00 - 17.00 Uhr, Alpnachstad oder Sarnen 

Während des diesjährigen Fes-
tivals der Natur bietet die NAGON wieder ei-
ne Wildkräuterküche-Exkursion an.  
Wer mit Wildpflanzen kochen will, muss die-
se kennen! Wir zeigen Ihnen essbare und 
giftige Pflanzen und bereiten das Gesammel-
te gleich am Feuer zu. Sie haben an Ort und 
Stelle die Gelegenheit, das Buch «Kann ich 
das essen – oder bringt mich das um?» von 
Katrin und Frank Hecker zu erwerben (CHF 

22.90). Oder eines der vielen anderen Wildpflanzen-Kochbücher… 
Mit Bea Brander, Naturheilpraktikerin und Anna Poncet, Botani-
kerin. Teilnahme kostenlos. Anzahl Teilnehmende beschränkt. 
Anmeldung bis 11. Mai an info@nagon.ch. 

Symbiosen beobachten: Alpine Rasen 

Tagesexkursion 

Sa 12. Juli, 09.00 - 17.00 Uhr, Erstfeld 

Die Exkursion führt vom Ufer des Vierwaldstät-
tersees das Reusstal hinauf nach Urseren. Dabei 
werden mehr als 2’000 m Höhendifferenz, ver-
schiedenste Klima- und Vegetationszonen und 
eine sehr vielfältige Geologie durchquert. Peter 
Spillmann, Geologe, und Walter Brücker, 
Biologe, von der Naturforschenden Gesell-
schaft Uri werden uns diese Vielfalt, welche 
den Kanton Uri auszeichnet, an verschiedenen 
Lokalitäten zeigen und besprechen. 

Anmeldung bis am 06. Juli an info@nagon.ch. Anzahl Teilneh-
mende beschränkt. Teilnahme kostenlos. 

Geologisch-botanische Exkursion in Uri 

Getreideanbau in Ob– und Nidwalden 
Abendexkursion 
Do 05. Juni, 19.30 - 21.00 Uhr, Alpnachstad 

Als Bergkantone sind Ob- und Nidwalden 
landwirtschaftlich vor allem auf Viehzucht 
ausgerichtet. Seit einigen Jahren wird aber 
auch wieder Brotgetreide angebaut. Das 
Endprodukt ist als Tschifeler- oder Chorn-
wald-Brot bekannt.  

Simon Odermatt, Landwirt und Präsident des Ackerbauvereins 
Ob- und Nidwalden, berichtet auf diesem Rundgang zu seinen Fel-
dern über den Neuanfang, die Getreidesorten und über Herausforde-
rungen und Erfolge bei Anbau und Ernte. 

Anmeldung bis 01. Juni an info@nagon.ch. Anzahl Teilnehmende be-
schränkt. Teilnahme kostenlos. 

Wildrosen auf Schularealen 
Projekt naturnahe Aufwertung von Schulhausarealen:  
das Projekt geht weiter 

Das erfolgreiche Aufwerten von Pausenplätzen 
geht in eine weitere Runde. In vielen Schulen 
von NW und OW wird es biodiverser. 
Werfen Sie zum Beispiel einen Blick auf die Um-
gebung der Schulen Alpnach und Giswil, der 
Kantonsschule Sarnen und des Pestalozzischul-
hauses in Stans. 
Interessierte Lehrpersonen melden sich bei 
u.vogel.schwank@bluewin.ch. 

Feierabendveranstaltung 
Mo 17. Februar, 18.00 - 19.30 Uhr, Beckenried 

Die Fischbrutanlage erzeugt ausschliesslich 
Besatzfische zur Arterhaltung und zur 
nachhaltigen Nutzung in unseren Gewäs-
sern. Sie erfüllt eine Stützpunktaufgabe 
und leistet so einen Beitrag an die Existenz 
der Berufsfischer durch Besatzmassnah-
men und gewährt die Aufrechterhaltung 
der Sportfischerei.  

Nebst der Erbrütung von Laich und Aufzucht von Jungfischen ist die 
Fischbrutanlage auch ein Infocenter für Wasserqualität, Gewässer, 
Fische und Fischerei. 
Gerne laden wir Sie ein, einen Einblick in diese faszinierende Welt 
der Fische direkt vor Ort und unter sachkundiger Leitung zu gewin-
nen. 
Anmeldung bis 10. Februar an info@nagon.ch. Anzahl Teilnehmende 
beschränkt. Teilnahme kostenlos. 

 NAGON Jahresprogramm 2025 Veranstaltungen 
Renergia - Energie aus Abfall 
Feierabendveranstaltung 
Di 28. Januar, 18.00 - 19.30 Uhr, Perlen LU 

Die Kehrichtverbrennungsanlage Renergia ist für 
mehr als nur die Verwertung des Zentralschweizer 
Abfalls verantwortlich. Sie versorgt gleichzeitig die 
Perlen Papier AG mit Prozessdampf, verschiedene 
Fernwärmenetze Rontal mit Heisswasser und liefert 
Strom für tausende Haushalte. Sie ist somit ein 
Kraftwerk - das grösste des Kantons Luzern. 
Auf dem Rundgang erfahren Sie, wieviel Handys 
mit der Energie aus einem Abfallsack geladen wer-
den können, Sie werfen einen Blick in das Feuer 
des Verbrennungsofens oder entdecken, was alles 

in den Verbrennungsrückständen gefunden werden kann.  
Anmeldung bis 21. Januar an info@nagon.ch. Anzahl Teilnehmende 
beschränkt. Teilnahme kostenlos. 

Fischbrutanlage 

Bäume und Sträucher kennenlernen 
Kurs 
Sa 12. April, 24. Mai, 23. August, 27. September, 15. November,  
jeweils 09.30 – 11.30 Uhr 

Wie unterscheidet sich die Vogelkirsche von der 
Traubenkirsche? Blüht im Frühling der Schwarz-
dorn oder der Weissdorn zuerst? Wie blüht die 
Rottanne und welches sind die Unterschiede zur  
Weisstanne? Sind die Früchte der Berberitze und 
der Felsenbirne essbar oder giftig?  
Auf fünf über das Jahr verteilten Exkursionen tref-
fen wir die Gehölze zuerst blühend, später mit 
Früchten und im Winter dann nur noch mit Knos-
pen an. Der Kurs richtet sich an alle interessierten 
Personen, Vorkenntnisse sind nicht nötig.  

Kursleitung: Ingrid Schär, Biologin, Anna Poncet, Botanikerin, 
und Ursula Vogel-Schwank, Landschaftsarchitektin. 
Anmeldung bis 07. April an info@nagon.ch. Anzahl Teilnehmende be-
schränkt. Kurskosten CHF 150.- (Mitglieder NAGON CHF 75.-). 

Die Exkursion zum Buch 
in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Dillier, 
Sarnen 

So 29. Juni, 10.00 – 15.00 Uhr, Melchsee Frutt 
Sa 05. Juli Verschiebedatum 

In der Natur herrscht nicht nur ein ständiges 
Fressen-und-gefressen-werden. Es gibt auch 
viele wechselseitig förderliche Beziehungen 
(Symbiosen) sowie einseitig positive zwischen-
artliche Beziehungen. 
Auf einer leichten Wanderung durch alpine Ra-
sen entdecken wir verschiedene Arten von Sym-
biosen wie zum Beispiel bei der Blütenbestäu-
bung und der Samenausbreitung, bei der Suche 
nach einem geeigneten Lebensraum, einer 
Schlafstätte, einem Ablageort für Eier oder 
einem Rendezvous-Platz für Insekten. Vor-
kenntnisse sind keine nötig. 

Die Exkursion leiten Roman Graf, Biologe, und Ursula Vogel-
Schwank, Landschaftsarchitektin. 
Anmeldung bis 23. Juni an info@nagon.ch. Teilnehmerzahl be-
schränkt. Teilnahme kostenlos. Bücherstand mit Auswahl vor Ort. 

Vortrag / Generalversammlung 
Fr 21. März, 18.00 Uhr GV, 19.00 Uhr öffentlicher Vortrag,  
Allmendpark Alpnach 

Planetary Health ist ein neues Konzept in 
Wissenschaft und Politik, das die Zusam-
menhänge zwischen der Gesundheit des 
Menschen und der Gesundheit unseres 
Planeten betont. Es erforscht die Auswir-
kungen der globalen Veränderungen auf 
die Gesundheit und fordert ein Gleichge-
wicht zwischen der Förderung menschli-

cher Entwicklung und dem Schutz natürlicher Systeme. 
Dr. med. Sabine Heselhaus, Fachärztin Chirurgie und Dozentin 
für Planetary Health, gibt uns eine Einführung in das sich entwi-
ckelnde Gebiet. 
Anmeldeinformationen werden den Mitgliedern rechtzeitig zugestellt. 
Der Vortrag ist öffentlich. Teilnahme kostenlos. 

Planetary health / GV 

Kann ich das essen oder bringt mich das um? 
Die Exkursion zum Buch 
in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Dillier, Sarnen 
So 18. Mai, 13.00 - 17.00 Uhr, Alpnachstad oder Sarnen 

Während des diesjährigen Fes-
tivals der Natur bietet die NAGON wieder ei-
ne Wildkräuterküche-Exkursion an.  
Wer mit Wildpflanzen kochen will, muss die-
se kennen! Wir zeigen Ihnen essbare und 
giftige Pflanzen und bereiten das Gesammel-
te gleich am Feuer zu. Sie haben an Ort und 
Stelle die Gelegenheit, das Buch «Kann ich 
das essen – oder bringt mich das um?» von 
Katrin und Frank Hecker zu erwerben (CHF 

22.90). Oder eines der vielen anderen Wildpflanzen-Kochbücher… 
Mit Bea Brander, Naturheilpraktikerin und Anna Poncet, Botani-
kerin. Teilnahme kostenlos. Anzahl Teilnehmende beschränkt. 
Anmeldung bis 11. Mai an info@nagon.ch. 

Symbiosen beobachten: Alpine Rasen 

Tagesexkursion 

Sa 12. Juli, 09.00 - 17.00 Uhr, Erstfeld 

Die Exkursion führt vom Ufer des Vierwaldstät-
tersees das Reusstal hinauf nach Urseren. Dabei 
werden mehr als 2’000 m Höhendifferenz, ver-
schiedenste Klima- und Vegetationszonen und 
eine sehr vielfältige Geologie durchquert. Peter 
Spillmann, Geologe, und Walter Brücker, 
Biologe, von der Naturforschenden Gesell-
schaft Uri werden uns diese Vielfalt, welche 
den Kanton Uri auszeichnet, an verschiedenen 
Lokalitäten zeigen und besprechen. 

Anmeldung bis am 06. Juli an info@nagon.ch. Anzahl Teilneh-
mende beschränkt. Teilnahme kostenlos. 

Geologisch-botanische Exkursion in Uri 

Getreideanbau in Ob– und Nidwalden 
Abendexkursion 
Do 05. Juni, 19.30 - 21.00 Uhr, Alpnachstad 

Als Bergkantone sind Ob- und Nidwalden 
landwirtschaftlich vor allem auf Viehzucht 
ausgerichtet. Seit einigen Jahren wird aber 
auch wieder Brotgetreide angebaut. Das 
Endprodukt ist als Tschifeler- oder Chorn-
wald-Brot bekannt.  

Simon Odermatt, Landwirt und Präsident des Ackerbauvereins 
Ob- und Nidwalden, berichtet auf diesem Rundgang zu seinen Fel-
dern über den Neuanfang, die Getreidesorten und über Herausforde-
rungen und Erfolge bei Anbau und Ernte. 

Anmeldung bis 01. Juni an info@nagon.ch. Anzahl Teilnehmende be-
schränkt. Teilnahme kostenlos. 

Wildrosen auf Schularealen 
Projekt naturnahe Aufwertung von Schulhausarealen:  
das Projekt geht weiter 

Das erfolgreiche Aufwerten von Pausenplätzen 
geht in eine weitere Runde. In vielen Schulen 
von NW und OW wird es biodiverser. 
Werfen Sie zum Beispiel einen Blick auf die Um-
gebung der Schulen Alpnach und Giswil, der 
Kantonsschule Sarnen und des Pestalozzischul-
hauses in Stans. 
Interessierte Lehrpersonen melden sich bei 
u.vogel.schwank@bluewin.ch. 


